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Es dient nicht dem Zerkleinern von Kalbs- oder Kohlköpfen. Das etwas brutale 
deutsche Wort "Hackbrett" für dieses einfühlsame Instrument ist durchaus 
irreführend. "Dulce Melos" - süßer Klang wurde eines der vielen trapezförmigen 
Instrumente im Mittelalter passender genannt. Hackbrettinstrumente sind im 
europäischen Raum bereits seit dem 14. Jahrhundert bekannt und wegen ihres 
silbrigen Klangs bis ins 18. Jahrhundert beliebte Kammermusikinstrumente. 
Eigentlich aber stammt es wohl aus Persien und wird in der klassischen Musik Chinas 
oder Weißrusslands in ungebrochener Tradition kammermusikalisch oder orchestral 
eingesetzt. Dass heute in Europa, nach einer jahrhundertelangen Zeit der 
Vernachlässigung neben zeitgenössischen Werken Folk, Rock, Jazz, Blues oder 
Techno mit dem Hackbrett gespielt wird: Das trapezförmige Instrument nimmts mit 
Fassung und dankt für die neue Aufmerksamkeit mit Csárdás-Seele und 
Country-Mood, im Konzert- oder Clubstil. Oder auch ganz entspannt im Hier und 
Jetzt, wenn indische Ragameister ihm meditative Klänge entlocken. 
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